
HHRheda-Wiedenbrück
Dienstag, 20. August 2013

Service
Freibäder Rheda (Reinkenweg)
und Wiedenbrück (Rietberger
Straße): 6/8 bis 20 Uhr geöffnet
(Zugang vor 8 Uhr nur mit Sai-
sonkarte; letzter Eintritt 30 Mi-
nuten vor Schließung)
Stadtverwaltung und Bürgerbü-
ros: 8 bis 17 Uhr Rathaus Rheda,
8 bis 12 Uhr historisches Rat-
haus Wiedenbrück
Wochenmarkt in Wiedenbrück:
7.30 bis 12.30 Uhr auf dem
Kirchplatz St. Aegidius
Ärztlicher Notdienst: Anrufzen-
trale w 0180/5044100 (auch für
Hausbesuche)
Apothekennotdienst (Bereit-
schaft bis morgen, 9 Uhr): Lö-
wen-Apotheke, Lange Straße 4,
Rheda-Wiedenbrück, w 05242/
5292
Stadtbibliotheken: 10 bis 12.30
Uhr und 14 bis 18 Uhr in Wie-
denbrück, 14 bis 18 Uhr in Rhe-
da geöffnet
Städtisches Sozialamt: 8.30 bis
12 Uhr und 14 bis 18 Uhr offen
für Sozialhilfeempfänger nach
SGB II und Asylbewerber
Finanzamt Wiedenbrück: 7.30
bis 12 Uhr Bürgerbüro geöffnet,
8.30 bis 12 Uhr andere Stellen
geöffnet, Am Sandberg 56
Pro Arbeit/Zebra im Bahnhof
Rheda: 12.30 bis 16.30 Uhr Er-
werbslosenberatung, Bewer-
bungsberatung nach Absprache,
w 05242/49910
Pro Arbeit/Recycling St. Vit: 10
bis 18 Uhr Gebrauchtwarenla-
den geöffnet, w 05242/
57997108, Stromberger Stra-
ße 135
Recyclinghof Rheda-Wieden-
brück: 14 bis 18 Uhr Annahme
von Sperrmüll u. a., Ringstraße
141, w 05242/931076
Radstation, Bahnhof Rheda:
6.15 bis 18 Uhr geöffnet,
w 05242/938901
Krankentransporte der Feuer-
wehr: w 19222

Soziales/Beratung
Familienzentrum Rheda-Wie-
denbrück: 8 bis 18 Uhr geöffnet,
w 05242/40820 (Birgit Kaup-
mann), Bergstraße 8
DRK-Integrationsagentur (Be-
rater Cemil Sahinöz): 10 bis 17
Uhr Sprechstunden nach Ver-
einbarung, An der Schweden-
schanze 16, w 05242/57889244
Arbeiter-Samariterbund: 10 bis
12 Uhr Pflege und Service zu
Hause, Beratung nach Abspra-
che, Kolpingstraße 33,w 05242/
964696
Pflegeberatung: 8.30 bis 12 Uhr
Zimmer 209, Rathaus Rheda,
w 05242/963566 (Angelika
Premke)
Sozialdienst katholischer Frau-
en und Männer (SKFM): Bera-
tungsstelle in Wohnungsnotfäl-
len: 8 bis 12.30 Uhr, w 05242/
9020515; Betreuungsverein: 9
bis 12 Uhr, w 05242/902050;
Schuldnerberatung: 9 bis 12
Uhr, w 05242/9020512; Fach-
dienst für Integration und Mi-
gration: 9 bis 12 Uhr, w 05242/
9020517, Lütkestraße 10, Wie-
denbrück
Bundesverband für Rehabilita-
tion und Interessenvertretung
Behinderter, Kreisverband Gü-
tersloh: 10 bis 12 Uhr Sprech-
zeit, Schmiedestraße 17,
w 05242/36309
Hospizgruppe Rheda-Wieden-
brück: w 05242/2645 und
w 05242/3788341, 10 bis 12 Uhr
Sprechstunde im historischen
Rathaus, Markt 1, Wiedenbrück
Diakonie Rheda-Wiedenbrück:
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
w 05242/931174600, Flücht-
lingsberatung w 05242/
931173320 (Marita Sieben),
Schuldner- und Insolvenzbera-
tung w 05242/931173120, Am-
bulante Pflege w 05242/
931172130, Hauptstraße 90
Caritas-Sozialstation: 11 bis 13
Uhr Sprechzeit häusliche Kran-
ken- und Altenpflege im Büro
St.-Vinzenz-Hospital Wieden-
brück, w 05242/591555
Caritas-Drogenberatung und

Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche: 9 bis 18
Uhr Sprechzeit, w 05242/
40820, Bergstraße 8
DRK-Zentrum Rheda-Wieden-
brück: 9 bis 16 Uhr Demenz-
gruppe „Hereinspaziert“, 14
Uhr und 15.15 Uhr Senioren-
gymnastik, 17 Uhr Rotkreuz-
chor, An der Schwedenschanze

Kultur
Leinewebermuseum: 10 bis 12
Uhr und 14 bis 18 Uhr geöffnet,
Kleine Straße 11, Rheda
Beckers Hof: 9 bis 18 Uhr Aus-
stellung „Träume in Acryl“ von
Heinz Sültrop geöffnet, Güters-
loher Straße, Rheda
Verstärkeramt: 14 bis 18 Uhr
Ausstellung mit Werken der
Künstlerin Inge Schwarz, Café
und Bouleplatz geöffnet, Eus-
terbrockstraße 44, w 05242/
931015
Gala Versa: 14 bis 18 Uhr Aus-
stellung „Anfänge“ mit Werken
von Mirjam Stierle, Euster-
brockstraße 44 (Verstärkeramt)
Ausstellung „Alltagsmen-
schen“: ganztägig an 23 Stand-
orten in Wiedenbrück

Vereine
Männergesangverein von 1872
Rheda: 20 Uhr Chorprobe im
Vereinsheim des Fürstlichen
Trompetercorps, Rheda
Volkstanzkreis Rheda-Wieden-
brück: 20 bis 22 Uhr Training,
Ernst-Barlach-Realschule
Bouleclub Petanque: 17 bis 19
Uhr Spielbetrieb auf dem Bou-
leplatz im Schlossgarten Rheda
Boule-Freunde Rheda: 14.30
Uhr Spielbetrieb auf dem Bou-
leplatz an der Hoppenstraße

Kirchen
Eine-Welt-Laden St. Aegidius
Wiedenbrück: 9.30 bis 12 und
16.30 bis 18 Uhr geöffnet, Aegi-
diushaus, Lichte Straße

Politik/Parteien
FDP: 17 bis 19 Uhr Bürger-
sprechstunde w 05242/9810411
und w 967279 (Hubert Möller)
SPD-Bürgertelefon:  w05242/
4082884 (Anrufbeantworter)
CDU-Ortsverband Lintel und
Arbeitskreis Lintel: 20 Uhr Bür-
gerversammlung zur Dorfent-
wicklung, Feuerwehrgeräte-
haus, Kapellenstraße

Sport
Sportabzeichenaktion: 18 Uhr
Training und Prüfungsabnah-
me, Sportgelände der Berufskol-
legs, Am Sandberg
TSG Rheda, Radsportabteilung:
18 Uhr Trainingsfahrt ab Gast-
hof Klein, Hauptstraße 102
LC Wiedenbrück: 18 Uhr Lauf-
treff ab Hallenbad, Ostring 134
LG Burg: 18 Uhr Lauftreff ab
Stadion am Burgweg
Wiedenbrücker Turnverein:
16.15 bis 17.15 Uhr Fit für Judo
(Piusturnhalle); 18.45 bis 20.15
Uhr Sport nach Schlaganfall
(Turnhalle Ratsgymnasium);
18.45 bis 20.15 Uhr Sport für
MS-Erkrankte (Turnhalle Rats-
gymnasium); 10 bis 12 Uhr Ge-
schäftsstelle geöffnet (ehemalige
Michael-Ende-Schule, Paul-
Schmitz-Straße)

Senioren
Seniorenhilfsdienst: 8 bis 16
Uhr, Bergstraße 8, Wieden-
brück,w 05242/40820

Jugend
Ferienspiele: 11 bis 14 Uhr „Es-
sen für Dich“ kocht internatio-
nal (zehn bis zwölf Jahre), Ju-
gendhaus St. Aegidius, Lichte
Straße 3, Wiedenbrück; 16.30
Uhr Knax-Kino „Sams im
Glück“ (ab sechs Jahren), Ju-
gendzentrum Alte Emstorschu-
le, Wilhelmstraße 35, Rheda
Jugendhaus St. Aegidius Wie-
denbrück: 15.30 bis 20 Uhr offe-
ner Treff, Lichte Straße
Jugendhaus St. Pius Wieden-
brück: 16 bis 19 Uhr offener
Treff, Südring

Termine & Service

Beilagenhinweis
In dieser Ausgabe finden Sie

eine Beilage der Firma Zur-
brüggen.

Für 40 Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet: (v. l.) Ulrich Mersch,
Dr. Otto Schweins, Walter Plugge und Heinz Rottmann.

Den goldenen Verdienstorden erhielten: Heinz Knöbel (vorn) sowie
(v .l.) Hans-Gerd Timmerkamp, Roland Bänisch und Marc Harrow.

Hoch lebe der neue Jungschüt-
zenkönig Matthias Ernsting, der
von seinen Schützenbrüdern Fa-
bian Babbe (l.) und Hendrik Re-
ckendrees getragen wird.

Schützenverein der Landgemeinde Rheda

Matthias Ernsting siegt
beim Nachwuchs knapp

dung zum Industriemechaniker
bei den Stadtwerken Gütersloh.
Wenn er nicht mit seinen Schüt-
zenbrüdern der Gruppe Babbe
unterwegs ist, geht er zusammen
mit seinem Vater auf die Jagd.

Nachwuchsregent Ernsting
kann stolz auf seine Jungschützen
sein. Seit Jahren wächst die
Gruppe nicht nur konstant an,
sondern nimmt auch immer mehr
wichtige Aufgaben im Verein
wahr. Wie berichtet übernimmt
zum Beispiel die Gruppe Korfma-
cher die Betreuung des Throns.

Lobende Worte hatte Oberst
Otto Nüßer am Sonntag auch für
die Damengruppen Jückemöller
und Bultmann parat. Sie küm-
mern sich seit einigen Jahren um
die Kinderbetreuung am Schüt-
zenfestsamstag. Diesmal hatten
sie für Kinder ein Spiel- und
Überraschungspaket geschnürt.

er Combo „Blechreiz“ feierte.
Mitten drin beim Thronständ-

chen war auch Jungschützenkö-
nig Matthias Ernsting. Etwas
überrascht hatte er dreinge-
schaut, als er wenige Stunden zu-
vor von seinen Schützenbrüdern
aus dem Schießstand getragen
worden war. Nur knapp hatte er
sich nämlich gegen die – wieder
einmal – Zweitplatzierte Stefanie
Proske durchsetzen müssen. 0,1
Ringe trennten die beiden. Auf
Platz drei des Wettbewerbs kam
Jana Mestekemper, es folgten
Saskia Witte und Ernstings
Amtsvorgänger Bastian Bröckel-
mann auf den Plätzen vier und
fünf.

Jungschützenkönig Matthias
Ernsting wohnt in Wiedenbrück
und ist seit 2010 Mitglied der
Landgemeinde. Der 19-Jährige
absolviert derzeit eine Ausbil-

Rheda-Wiedenbrück (cd).
Seit Sonntag um 17.35 Uhr ist die
Regentenriege der Rhedaer Bau-
erschützen komplett: Zusammen
mit König Gregor Pohlmann wird
Matthias Ernsting als Jungschüt-
zenkönig die Nachwuchsabtei-
lung des Schützenvereins der
Landgemeinde Rheda regieren.

Am Sonntagabend besuchten
viele Gastvereine das Schützen-
fest auf der Woeste und feierten
gemeinsam mit den Bauernschüt-
zen bis tief in die Nacht. Es war
ein wunderbares Bild, als beim
Thronständchen kurz vor Mitter-
nacht Neu-König Gregor Pohl-
mann mit dem Regenten der Ba-
tenhorster Hubertusschützen,
Hans Schulte, und der Majestät
der Sebastianer-Bürgerschützen
Karl-Heinz Krüger hoch oben auf
dem Thron zur Musik der Rheda-

Rheda-
Wiedenbrück

Ganz besonderer Dank galt Hans Pohlmann (vorn), der seit 75 Jahren Bauernschütze ist. Weitere verdiente
Mitglieder sind (hinten, v. l.) Vize-Vorsitzender Guido Westermann, Gerhard Meloh (60 Jahre Mitglied),
Günter Völker (50 Jahre), Kurt Mersch (60 Jahre), Ludwig Renne (50 Jahre), Karl Meise (60 Jahre) sowie Vi-
ze-Vorsitzender Reinhard Bänisch. Bilder: Dresmann

28. August

Tauschtreff der
Briefmarkenfans

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Alle Freunde der Postwertmar-
ke sind eingeladen zum nächs-
ten Tauschtreff der Briefmar-
kenfreunde Rheda-Wieden-
brück am Mittwoch, 28. Au-
gust, in der Gaststätte Klein,
Hauptstraße 102. Beginn ist
um 20 Uhr.

Ab Neustadt-Wied

Schnellste Jungtaube bei Bohmeier-Gutzler
Rheda-Wiedenbrück (gl). 1699

Tauben aus 34 Schlägen der Rei-
severeinigung (RV) Gütersloh und
Umgebung wurden um 9.30 Uhr
in Neustadt-Wied gestartet. Die
Tauben der Schlaggemeinschaft
Bohmeier und Gutzler vom Verein

Heimatliebe Bokel bestätigten
ihre Spitzenform mit dem Tages-
sieg und den Plätzen zwei, vier,
sieben und 19 auf diesem 153-Ki-
lometer-Flug.

Weitere Platzierungen: 3., 16.
bis 18. Detlef Mersmann (Einig-

keit 90 Rheda-Wiedenbrück); 8.
Rothland und Sohn (Schlossbote
Rheda); 9. bis 12. Schlaggemein-
schaft Vinnemeier, (Emstreue
Wiedenbrück); 13., 14. und 20. Jo-
hann und Dietmar Lewe (Olym-
pia Wiedenbrück); 15. R. und B.

Buschmann (Heimatliebe Bokel).
Nach neun Minuten waren alle

567 Preise vergeben. Die Züchter
Johann und Dietmar Lewe gewin-
nen zwei Jahreslose der Aktion
Mensch, die über Zweier-Serien
ausgeflogen wurden.

Franziskaner

Vorsänger gesucht
die Aufgabe der Vorsänger aus ei-
genen Kräften zu besetzen“, ha-
ben die Franziskaner jetzt mitge-
teilt. Deshalb werden sangesfreu-
dige Männer und Frauen gesucht.

22 Bruder Martin,
w 05242/928911

Rheda-Wiedenbrück (gl). Ein
fester und unverzichtbarer Be-
standteil am Sonntag ist für viele
Gläubige die gesungene Vesper
um 18 Uhr in der Marienkirche in
Wiedenbrück. „In Zukunft wer-
den wir es nicht mehr schaffen,

Goldorden und
Ehrenmitglieder

Rheda-Wiedenbrück (cd).
Ebenfalls am Sonntag wurden im
Festzelt auf Pohlmanns Hof
noch vier seltene Ehrungen aus-
gesprochen. So erhielten vier Mit-
glieder den goldenen Verdienstor-
den der Bauernschützen: Hans-
Gerd Timmerkamp für seine jah-
relange Arbeit als Kassierer und
Roland Bänisch für seine jetzt ab-
gegebene Arbeit als Kommandant
der ersten Kompanie. Bänischs
Nachfolger Marc Harrow erhielt
den Orden für sein regelmäßiges
Wirken als Thronoffizier und
Heinz Knöbel für seine Ver-
dienste in vielen Bereichen des
Vereins.

1 www.bauernschuetzen.de

Seit 75 Jahren ein Bauernschütze
zollten die zahlreichen angetrete-
nen Schützen Hans Pohlmann mit
Minuten langem Applaus und ei-
nem mehr als nur kräftigen drei-
fachen „Horrido“.

Der Kreis der Jubilare schloss
sich mit den Jubiläumskönigs-
paaren. Vor 25 Jahren regierten
Norbert Riecksneuwöhner und
Ingrid de Temple die Bauern-
schützen. Vor 40 Jahren waren es
der mittlerweile verstorbene Wil-
helm Bänisch und Ulla Meise.

Zu Ehrenmitgliedern der Bau-
ernschützen wurden Helmut
Brinkmann, Helmut Hillert, Hel-
mut Meißner, Kurt Mersch, Alois
Merschmann, Leo Merschmann,
Josef Perschke, Willi Ratte, Gün-
ter Stiens sowie Willi Wonne-
mann ernannt.

amtierenden Königs Gregor Pohl-
mann, zurücktreten, der für 75
Jahre Mitgliedschaft ausgezeich-
net wurde. „Kein Orden der Welt
vermag auszudrücken, was Du
für unseren Verein geleistet hast“,
sagte Oberst Otto Nüßer zu Trä-
nen gerührt in Richtung des „Ur-
Schützen“.

Im Alter von 17 Jahren war
Hans Pohlmann dem Schützen-
verein beigetreten, der damals ge-
rade zum ersten Mal das Fest auf
Pohlmanns elterlichem Hof gefei-
ert hatte. Einer der Höhepunkte
seines Wirkens im Schützenwesen
war sicherlich Pohlmanns Re-
gentschaft im Schützenjahr 1970/
1971. Damals regierte er zusam-
men mit Margret Merschmann
auf der Woeste. Anerkennung

Rheda-Wiedenbrück (cd). Der
Sonntagnachmittag stand im Zei-
chen zahlreicher Ehrungen. So
wurden allein 38 Schützen für
ihre 25-jährige Mitgliedschaft
ausgezeichnet. Peter Kersting,
Ulrich Mersch, Walter Plugge,
Heinz Rottmann und Dr. Otto
Schweins erhielten eine Aus-
zeichnung für 40 Jahre Treue zu
den Bauernschützen.

Ein halbes Jahrhundert sind
Ludwig Renne und Günter Völker
im Schützenverein aktiv. Bereits
1953, also vor 60 Jahren, eingetre-
ten sind Otto Landwehr, Karl
Meise, Gerhard Meloh und Kurt
Mersch.

Doch auch die „60-Jährigen“
mussten am Sonntag hinter Hans
Pohlmann, Schwiegervater des
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